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Protokoll der 43. Generalversammlung vom 31. März 2017  

Vorsitz: Präsident, Walter Stalder 

Vorstand: Beatrice Bickel, Charly Mettier, Erika Mettier, Remo Quirici, Irma Van der Ploeg, 
Jürg Zahner und Tanja Zahner  

Protokoll: Tanja Zahner 

Traktanden: gemäss Einladung 

Walter Stalder begrüsst 113 Personen im Stürmeierhuus Schlieren, inkl. Vorstand.  
Entschuldigt sind: Manuela Stiefel (Stadtrat), Gabi Estermann (Revisorin), Jolanda Horisberger 
(ehem. Vorstand), Peter Voser (Ersatzrevisor) und die Mitglieder Margit Winkelmann sowie Evi und 
Richard Simon. Er begrüsst auch die ehemaligen Vorstandsmitglieder Silvia Räber (Vize 
Präsidentin). Jolanda Horisberger (entschuldigt) und Doris Speich (Aktuarin). 

In einer Schweigeminute gedenken wir den verstorbenen Mitgliedern Ursula Lehner, Gertrud 
Brupbacher, Eva-Maria Suter, Marianne Wüst und Heidi Ley (Gründungsmitglied) 

Gäste: Pierre Dalcher (Stadtrat), Rolf Wild (Präsident eventSCHLIEREN) 

Als Berichterstatter in Wort und Bild amten Annemarie und Hanspeter Stemmler. 

1. Präsenzliste und Wahl der Stimmenzähler
Die Präsenzliste liegt zur Eintragung beim Eingang des Saals auf. Als Stimmenzähler werden
gewählt: Christa Schenk, Anna Walther, Arnaldo Ferrari und Ueli Bühler.

2. Bericht des Vize-Präsidenten Charly Mettier zum Stand der Reorganisation
Der Vize-Präsident blickt zurück auf die äusserst intensiven vergangenen fünf Monate und
dankt dem sehr engagierten Vorstandsteam für die ausserordentlich grosse wie gute Leis-
tung. Auch die Mitglieder der Programmgruppe, die Verantwortlichen der Interessengruppen
und weitere HelferInnen im Hintergrund haben eine grossartige Leistung erbracht, die sich in
einem sehr grossen und vielfältigen Programm widerspiegelt. Als riesige Überraschung
bezeichnet er den Umstand, dass wir während des letzten Vereinsjahres erstmals wieder
gewachsen sind. 66 Abgängen (Austritte und Todesfälle) stehen insgesamt 211 Neuzugängen
gegenüber, was ein Netto-Wachstum von 145 Mitgliedern (inbegriffen die zwei neuen
Interessengruppen IG Familie und IG Paraplü) bedeutet. Nach 20 Jahren Rückgang der
Mitgliederzahlen ein überraschend starkes positives Signal. Der Vorstand will im Jahr 2017
intensiv am Bekanntheitsgrad des Vereines arbeiten und möglichst viele Kurs- und Veran-
staltungsangebote präsentieren, um dann den wirklichen Bedarf unserer Angebote
abschätzen und die Strategie darauf anpassen zu können. An der GV 2018 wird es möglich
sein, ein eigentliches Fazit zu ziehen. Charly Mettier verdankt auch sehr herzlich das
grosszügige Engagement des Schlieremer Einkaufszentrums Lilie und überbringt herzliche
Grüsse von Herrn Alexandre Porchet (CEO der Center-Besitzerin Jost + Co.)

3.  Abnahme des Protokolls der 42. Generalversammlung vom 1. April 2016 und Abnahme
des Protokolls der a.o. Generalversammlung vom 24. Oktober 2016
Die Protokolle werden Einstimmig angenommen.
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4. Jahresbericht des Präsidenten 
 Siehe Anhang 1 
 
5. Jahresrechnung 2016 (Jahresrechnung, Revisorenbericht, Abnahme der 

Jahresrechnung und Revisorenbericht) 
 Unsere Finanz-Chefin Beatrice Bickel erläutert die Jahresrechnung.  
 Ausgaben Fr. 63‘508.07 gegenüber Einnahmen Fr. 50‘479.60 ergibt einen Verlust von  
 Fr. 13‘028.47. Vermögen per 31.12.2016: Fr. 60‘071.85. 
 Der Revisorenbericht wird von Bruno Gächter verlesen. Die Jahresrechnung und der 

Revisorenbericht werden einstimmig mit Applaus und einem herzlichen Dankeschön an 
unsere Finanz-Chefin genehmigt. 

 
6. Budget 
 Beatrice erläutert das Budget. 
 Ausgaben Fr. 61‘000.00 gegenüber Einnahmen Fr. 56‘000.00 ergibt einen Verlust von  
 Fr. 5‘000.00. Dieser Verlust resultiert aus den Investitionsanträgen des Vorstandes  
 (Fr. 2'500.00 für einen Schlüsseltresor, Fr. 2'500.00 für die BeKo des Kafis im 

Familienzentrum). 
 Das Budget wird einstimmig angenommen und genehmigt. 
 
7. Anträge 
 Es sind keine Anträge eingegangen.  
 
8. Ehrungen 
 Frieda Müller: 15 Jahre Betreuerin Kaffeestube Kerzenziehen (Reka-Checks Fr. 50) 
 Silvia Bader: 15 Jahre Leiterin Örgeligruppe (Reka-Checks Fr. 50) 
 Doris Speich (16 Jahre), Silvia Räber (22 Jahre) und Jolanda Horisberger (14 Jahre, 

entschuldigt) ehemaliger Vorstand. (Reka-Checks je Fr. 200.00) 
 
9. Wahlen: Präsident, Vorstandsmitglieder und Rechnungsrevisoren 
 Präsident: Walter Stalder stellt sich erneut als Präsident zur Verfügung. Er ist nun schon seit 

23 Jahren Präsident. Seine Wiederwahl erfolgt einstimmig und mit Applaus. 
 
 Vorstandsmitglieder: Beatrice Bickel, Charly Mettier, Erika Mettier, Remo Quirici, Irma Van 

der Ploeg, Jürg Zahner und Tanja Zahner. Alle stellen sich zur Wiederwahl und werden 
einstimmig gewählt.  

  
 Rechnungsrevisoren: 1. Revisor Bruno Gächter, 2. Revisorin Gabi Estermann und Peter 

Voser (Ersatzwahl) werden einstimmig gewählt. 
 
10. Verschiedenes 
 Werbeprospekte zum Mitnehmen liegen bereit.  
  
 Pierre Dalcher richtet noch einige Worte im Namen des Stadtrates an den Vorstand: Vereine 

sind für die Stadt Schlieren sehr wichtig. Der Stadtrat unterstützt die Freizeit Schlieren gerne 
und wünscht dem Vorstand Mut, Klarsicht, Verständnis Offenheit und Aufstehvermögen. 

 
 Datum der nächsten Generalversammlung ist der 6. April 2018. 
 
  
 
FREIZEIT SCHLIEREN 
 
Schlieren, 05.04.2017 



VON WALTER STALDER, PRÄSIDENT FREIZEIT SCHLIEREN

JAHRESBERICHT 2016
Zusammensetzung des Vorstandes
Präsident:  Walter Stalder   Vizepräsidentin: Silvia Räber
Aktuarin:  Doris Speich   Kassierin:  Beatrice Bickel
Kursprogramm:  Silvia Räber   Kursanmeldungen: Silvia Räber
Adressverwaltung: Jolanda Horisberger  Werbung:  Silvia Räber

Neue Vorstandsmitglieder ab ausserordentlicher GV vom 24. Oktober:
Vizepräsident:  Charly Mettier   Werbung  Erika Mettier
Administration:  Tanja Zahner   Kursprogramm:  Irma van der Ploeg  
Infrastruktur:  Jürg Zahner   Gastronomie:  Remo Quirici

Anzahl Vorstandssitzungen 2016: 5  2015:   5
Mitglieder per  März 2017:  749  GV 2016:  603  +146
Aktivitäten 2016:   89  2015:   87  +2
Teilnehmende 2016:   725  2015:   746  - 21

Interessengruppen:  Steinschleifen (Urs Dürr)    Töpfern (Christa Schenk) 
   Schwyzerörgeler (Sylvia Bader)    Weben (Elsbeth Risch) 
   Nähen (Judith Kündig)     Kerzenziehen (Inga-Britt Sebregondi)

Liebe Mitglieder der Freizeit Schlieren

Als Jahr des Umbruchs könnte man das Berichtsjahr grob benennen. Nun wie kam es dazu? Dem Vorstand ist natürlich die 
Entwicklung mit dem Kursangebot und den Mitgliederzahlen nicht verborgen geblieben. Das Kursangebot war kleiner gewor-
den und die Mitgliederzahlen stagnierten. Die grössten Mitgliederzahlen hatten wir im Jahr 1997 mit fast 1‘000 Mitgliedern. 
In den letzten fünf Jahren konnte die Zahl bei knapp über 600 gehalten werden.
Die Zeit war da um sich Gedanken zu machen wie die Sicherstellung des Vereins garantiert werden kann. Wir wollten nicht zu 
den Schlieremer Vereinen gehören, die mangels Vorstands- und Einzelmitgliedern den Verein auflösen mussten. Wir wussten 
auch, dass die Stadt Schlieren ein grosses Interesse an unseren Aktivitäten hat und bereit ist, uns in unseren Bestrebungen 
zu unterstützen.
Der erste Gedanke war, mehr Farbe in unsere Werbung einzubringen. Bis anhin war Farbdruck aus Kostengründen kein The-
ma. Wir holten aber auch eine professionelle Meinung von der Werbeagentur Mettier in Urdorf ein. Nach deren Beurteilung 
war eine Verbesserung der Werbeunterlagen zwar ein Schritt in die richtige Richtung, würde aber nicht ausreichen, um das 
Vereinsboot wieder auf Kurs zu bringen. Die Vorschläge der Werbeprofis waren sehr weitreichend. Modernisierung der ge-
samten Vereinsadministration, Ausweitung und Aktualisierung der Kurs- und Veranstaltungsangebotes und natürlich auch die 
Nutzung der digitalen Möglichkeiten unserer Zeit wurden empfohlen. Um dies umzusetzen, brauchte es zwingend Fachleute 
aus den Bereichen Marketing, Informatik, Gestaltung und Organisation. Selbst bei weitgehendem Entgegenkommen der 
entsprechenden Fachleute waren die Kosten beträchtlich. Wir wurden bei der Stadt Schlieren vorstellig und es wurde uns 
zugesagt, die Hälfte der geschätzten Gesamtkosten von Fr. 30‘000.– ink. MwSt. zu übernehmen.  Das von Charly Mettier 
entwickelte Konzept überzeugte unseren Vorstand und auch den Stadtrat, so dass der Vorstand beschloss, die Vorschläge 
dem Verein an der Generalversammlung vom 1. April 2016 zu unterbreiten. An dieser Generalversammlung stand neben den 
ordentlichen Geschäften wie Abnahme der Jahresrechnung, Jahresberichte  und Wahlen das Traktandum Neuausrichtung des 
Vereins im Vordergrund.
Die Mitglieder bewilligten den detaillierten gleichen Betrag wie die Stadt (Fr. 15‘000) um die Neuausrichtung von Fachleuten 
ausarbeiten zu lassen. Das Mandat wurde der Werbeagentur Mettier Urdorf erteilt. 
Die Präsentation des neuen Konzeptes von Charly Mettier bei unserem Vorstand war beeindruckend und umfasste haupt-
sächllich folgende Ziele: Mehr zeitgemässe Kurse und Veranstaltungen, intensive und moderne Kommunikation mit Mitglie-
dern und der Bevölkerung, professionelle Werbemittel,  kürzere Anmeldefristen und neue, zusätzliche Interessengruppen. Um 



SHOPPINGPOINT

dies zu erreichen, hielt er folgende Anforderungen fest: Mehr Vorstandsmitglieder, neue Chargenaufteilung, Modernisierung 
der gesamten Vereinsorganisation, Professionalisierung des Anmeldewesens. Dafür benötigte es deutlich mehr finanzielle 
Mittel, die mit einer Erhöhung des Mitgliederbeitrages und der Kursabgaben sowie einer  Öffnung für das Sponsoring ge-
neriert werden sollten. Der Vorstand entschied, eine ausserordentliche GV einzuberufen, um die Mitglieder umfassend zu 
orientieren und ihr Einverständnis einzuholen.

Ausserordentliche Generalversammlung vom 24. Oktober 2016
Das Interesse der Mitglieder war sehr gross. Mehr als 110 Personen fanden sich im Stürmeierhuus ein. Die Vorschläge wurden 
allesamt angenommen. Einzig bei der Erhöhung des Mitgliederbeitrages gab es einige Gegenstimmen. Es wurde beschlossen, 
die Neuausrichtung auf 2017 einzuführen. Der Elternverein Schlieren beschloss – ebenfalls an einer ausserordentlichen GV – 
die bisherige Form aufzugeben und der Freizeit Schlieren als „Interessengruppe Familie“ beizutreten, falls die Mitglieder der 
FVS die Neuausrichtung gutheissen würden. Zudem wurde in Aussicht gestellt, dass unter dem Namen paraplü von jungen 
Leuten am 1. Januar 2017 eine neue Interessengruppe gegründet werde, welche sich dem Aufbau eines generationenüber-
greifenden Gemeinschaftszentrum widmen wollten. Neu für den Vorstand stellten sich Charly Mettier (Vize-Präsident), Erika 
Mettier (Kommunikation),  Irma Van der Ploeg (Programm), Tanja Zahner (Administration), Jürg Zahner (Infrastruktur) und 
Remo Quirici (Gastronomie) zur Verfügung.

Goldene Lilie von Schlieren
Die Stadt Schlieren ehrt alle drei Jahre verdienstvolle Einzelpersonen und Vereine von Schlieren mit der goldenen Lilie. Dass 
wir ausgewählt wurden, war natürlich eine äusserst tolle Überraschung. Nebst der Lilie, von Kunstschmied Lukas Weidmann 
geschaffen, erhielten wir Fr. 5‘000. Die Übergabe fand in einem würdigen Rahmen am 28. Oktober im Restaurant Mühleacker 
statt. Der Preis ist ein Dank an alle KursleiterInnen, Interessengruppen und Mitglieder für das Engagement seit Bestehen der 
Freizeit-Vereinigung Schlieren. Wir bedanken uns herzlich beim Stadtrat Schlieren für die Ehrung. Ein Ansporn mehr, sich für 
die Zukunft unseres Vereins zu engagieren.

Finanzen
Total Vermögen am 31.12.2016: Fr. 60’071.85 Vorjahr: Fr. 73‘100.32 Abnahme Fr. 13‘028.47
Die Abnahme ist zurückzuführen auf den ausserordentlichen Ausgaben von Fr. 15‘000 zur Neuausrichtung des Vereins.

Was fehlt in diesem Bericht, darf aber nicht vergessen werden?
Die wie immer vorzügliche Durchführung der Kurse durch unsere Leiterinnen und Leiter. Die gute Arbeit unserer Interessen-
gruppen. Der grosse finanzielle Beitrag durch das Kerzenziehen. Auch die angenehme Zusammenarbeit mit den Kursleiter– 
Innnen und Interessengruppen sei erwähnt.

Vorstand
Ich bedanke mich bei den bisherigen und neuen Vorstandsmitglieder für die engagierte angenehme Zusammenarbeit und 
freue mich mit Ihnen die Zukunft von Freizeit Schlieren zu gestalten. Den austretenden Vorstandsmitgliedern danke ich für 
die langjährige Tätigkeit zu Gunsten der Freizeit-Vereinigung Schlieren.

        Walter Stalder
        Präsident
        Freizeit-Vereinigung Schlieren
        Freizeit Schlieren 
43. Generalversammlung Freizeit Schlieren
Saal Stürmeierhuus Schlieren, 31. März 2017 


